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Seite 4 Die DVoridmpferin N, 6

tat gehandelt, nur unfere Pflidt getan, wir wollen Feinen
Dant. Stehen wir nidt alle in einer JFront, fampfen Hen-
felben Qampf? ... Unfere Kinder werden einander Lraudern.

%)
Rinderfriihlingsfelt.

i ber Frauenbeilage ded ,BVoltdredht” madt cine Se-
noffin in lingeren Yusfiihrungen den Worfdlag, €3 mod-
ten anlalidy der Maifeier die Rinder in Foftitmierten Sruy-
pen fidy am Buge beteiligen. Die AUnregung zu diefem Bor-
fdlag gewinnt fie aud dem Rinderumzug anlaklidh des
Sedyfeldutens, dem Frithlingsfeft  des Biivgertums bvon
Bliridg.  Der Umgug, der diefed Jahr eine befonders zahi-
reidje Beteiligung aufmwies, fand infolge fhlechten Wetters
am Tage desd Sedijeldutens an einem Sonntag ftatt. Na-
titrlidy yoaren der Bufdauer eine Plenge, die Senoffin will
al8 Bujdauerin allerlei Heobachtet Haben: Neid feitensd Her
Rinder und der Proletarievmiitter, welde infolge Seldman-
geld ihre Rinder nidht mitmaden laffen fonnten. Sie will
nun Cria jdaffen und wahrend ded ahres bet bemittel-
teren Genoffent Mittel jammeln, in Sruppen, wenn modglid
Roftiinre ndhen und dann unjeren Rindern folde zum 1. Mai
abgeben, damit diefe eine Freute Hatten und nidt mehr im
abgetragenen Sonntagdrodlein die Maidemonitration mit-
gumadjen Haben.

Da fiir diefen Voridlag nidht nur in Biirid, jondern
anderswo Jntereffe borhanden ift, bringen wir thn in un-
fevem $Blatte zur Sprade und geftatten uns, den fiche:
wohlgemeinten Vorjdlag zu fritifieven.

Wtiiffen wir denn alles nadymadjen? Gibt es fiir ung gar
nidjta Neuesd? Dasd Biirgerhm Hat Heritbergeleitet aus der
Bunftzeit am Sedfelduten feine Wasdferade; gerade dHas
sitrderijde Sedfelduten it ein rein biirgerlidies Feft und
durdjaus fein Wolfsfeit, CEine Wrbeiterfrau, tweldhe noddh
feine Rlaffenfdmpferin zu fein braudt, aber inftinftiv
fiihlt unt durd) eine WMenge BVeobadiungen die tiefe Kliufi
gtiden den Klaffen erfennen gelernt Hat, wird gar fein
Bediirfnig fithlen, am Sedyjelduten mitzumadien, jondern
fie wird gerade durdy dad ur St getragene, au%geﬁoro—
dene Bunfiivefen, Enggetftigfeit abgeftofen iverden. Da-

purdy ijt es fiir fie ein leidhted, den Rindern begreiflidy zu
madyen, dap Urbeiterfinder am Rinderumaug des Sedhfe-
[dutens nichtsd zu judhen Haben, jondern an ten Veranftal-
tungen ‘der Arbeiterjdaft mit dabet zu fein Haben.

Da der 1. Mai aber nidtsd weniger ald ein Frithlingsfeit
ift, fondern ein Vemonjtrations- und Kambftag der Sefamt-
arbeiterjdaft, hat er aud) fiir die Kinder bdiefen Charafter.
Die Erfenninis, den 1. Mat auf diefe Art zu begebhen, bHridht
ficg audy an den fleineren Orten bei unsd BVahn, mande Ge-
noffinnen DHaben {diveren Herzend darauf bverzidtet, bdie
Rindergruppen Lefjonderd u jhmiiden mit Suirlanden und
Rapierblumen, das veie Rocddjen mufte mancfyerou; 3l
Haufe Hletben, aber man Hat dody verjtanden, Daf an einem
FTage, wo die Bilvgerivehr auf Pifett fteht, die Mafdinen-

Dtaf.

Yus dem Polunifdhen Hed Undrgey Niemojewsdfi ind
Deut{de itbertragen 'von A. Fedija.

Niemand fannte feinen wirtliden Namen. WMan nannte
ibn einfady Ptaf (BVogel). Denn er hatte dad (Sjelfttf)t einer Gule,
die Wugen eined Habidhtd und feine Nafe war ivie der chnabe[
eined ©perbers.

JBtaf, ed ift fein PBapier da!” WUm ndditen Tag bradhte
Ptat ein ganzes Ries.

ABtat, e3 fehlen Typen.”

Btaf dradte am niditen Tage einen zwei Pud {dyweren
Raften. ;

Btat, die Sadhe ift fertig.” m felben Tag trug ev fie weg.

&1 war die eingige Verbindung der geheimen Druderei mi!
ber Yubenwelt. Miemand wupte von ihrer Crijtens, fogar die
pbllig eingeweibhten Mitglieber der Partei nidht. Wer einmal
bie Sdwelle diefer Sdmiedbe ded lebenden vebolutiondren Wor=
ted iiber{dyritt, der mufbte iiber feine gange Lergangenheit einen
Strich maden. Hat feine Mutter und feinen BVater mehr, fein
Rind, feinen Freund, judht fein ©liif. Gefeit gegen alle Ver-
fudungen ded Rubhmesd, glaubft du an feine Belohnungen im
Diedfeits pder Jenfeitd, lebft anonym, arbeiteft anonhm, beine
gange moral ift die einesd Wnonhmug der Revolution.

Cin Martyrer, der fidh vom Sdheiterhaufen in den Him-
mel ber ewigen ®unft erhebt — dad bift du nicht. Gehsrit nidht
3u ben Heldben, die auf den Shladhtfelbern auferftehen, nidht su
ben Didytern, die bon den Maffen mit Lorbeer befrdnzt werben.
Deine Ethit ift eine gang neue, anderd jogar alg die der griechi-
fhen Stoifer. LWeil du weikt, dah nadh dir anbere Menfden
fommten erden, die deine Arbeit bollenden twerben zum Wobhle
ter Weiterentwidlung. €38 qibt nur eine eingige fortwdhrende,
unaufhrlide Eniwidlung. Und du DHift nur ein voriberglei-

tenbed ®lied, eine furze LWeile verbindeft du bdie ‘%ergangenbett
mit der 81tfunft Und bann gebft du gugrunde, dad it fo ein-
fac) twie givei und wei vier ift.

Ptaf iwar die bollfommenite Verfirperung blefer Bhilo=
fophie und bdiefer Cthif. Er Defah jenesd feltene Gleidhaemidht,
weldyed alle grofen Manner fennzeidhnete, die jemald auf diefer
Welt lebten. Und dennod) war er nur ein Bedbienungdmann Ser
Druderel. Er Dejtieg nie eine Jednertribiine und lehrte nie,
er verfakte feine gelehrien Bitder und itbertrug aud nieman-

dem feine Gedanfen. Crv leudytete aud) niemandem alg Beifpiel

poran, denn jeine Mitarbeiter verloven nie die Beit dbamit, fidh
gegenfeitig gu beobadhten. Sie lebten — und dad geniigte ihnen.
Sie wirften und dag befriedigte alle ihre geiftigen Beditrfniffe.
Sn Dexr weiten Welt wuchsd die Neaftion und fie bereiteten idhr
unter der Erde dag Grab. Unuf der Welt faulte der Baum dHesd
Wiffens vom SGuten und Bofen, wahrend fie aud einem Jdbeen-
tornden einen neuen Straudy ziidhteten, an newen LWurzeln, dex
eine unberehenbare Starfe Hatte. UAlled ift wie ein umgemwandel-
ter ©onnenftrabl! Und diefes Gewdds ihred fozialen Tenfend
find diefe Seperfdften und biefed Vapier, und die Wufrufe, und
fie felbft. £, gang gewdhnliche Seper! Und Hodh war diefer dovt
ein portrefflicher Chemiter, deffen (Sprengmittel alle Laborato-
vien e Rriegdminijferiums durdwanderte und dHod) auf fein
Cefam, Bffne didh!” der gewiffenhafteften und beften Unalyfen
reagierte. Der amdere iwieder, einzig in feiner Art, Jngenieur,
per inen graben fonnte, ohne DHilfe von Mathematifern an-
gunehmen, obne auch nur den Straenverfehr u Ttoren und bad
alles, trng einer gangen WUrmee bon & mi}eln Sene zum Bei-
piel, eine 301af)r1ge Frau, Hatte {Ghon etmge Hodfdulen befudr,
gange Sabre in '%Ibhntbefen gearbeitet, eine Reibe QIu:»z,elcf)
nungen erlangt. Wie ein Geift erfcf)len fie im $otel, ivie ein
®eift perjhwand fie bon dort. Wie ein aug der Erbe empor-
fteigenber Mebel er{chien fie fiberall, und Heim leifeften Schritt
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getvehre Dereit ftehen, feine Gelegenbeit fitv bunte Blumen
fiiv befonderen Shmud ift. Wudg die Wrbeiterfinder he-
greifen died befonderd audhy bda, o bdie mebrheitlich
biirgerfiche Schulpflege oder audy die gany biirgerliche den
1. Mai in der Shule nidyt fret gift. Unjere Rinder fom-
ment dann am 2. Mat mit etrer Entiduldigung ved BVatersd;
mander Qehrer wird swiitend, fann fidy nidt enthalten auf
die Sozi zu fhimpfen und dag Kind von oben Hig unten
angugauen, jo redit verddilich, als ob er jagen twollte: du
gehprft alfo au diefer Bande! Soldje Wiaidemonitrationen
BHletben dem Kinde gemwil eher in Crinnerung, ald wenn e
im bunten Rodlein mitgemadyt Hatte. Maidemonitration
ijt Fetne Chilbi!

RNun find wir aber gar nidt dagegen, unferen Rindern
Sreude zu maden jo viel wie nur moglid), denn was gibt es
FTraurigered, ald eine freudenarme Jugend, alg all die bie-
fen €Entbehrungen?

Sdjon vor Jahren twurde an einer Delegiertentagung ted
Arbetterinnenverbanded die nregung gemadt, Kinderfriibh-
lingsfefte durdjgufiihren. Un einem fdhonen Sonntag des
BVorfommers, jebt etwa im Ponat Juni, treffen fidh die
Mitalieder verjdhiedener nicht au weit entfernt wohnender
Jravengruppen mit den Rindern, wm ein frohlides Wald-
feft zu fetern. Gine Anfpradhe an die finder und cine an
die Crivadifenen miigte tm Mittelpuntte der Veranftaltung

~ jteben.  Klein und grop veranjtalten Spiele, wer Freude hat,

fann Charaden auffithren, audy lebende Bilder. Da werden
feine Sdranfen gefeht. Wer [uift Hat, Lringt Kodgeiditr
mit jum Abfodgen, die andern begniigen fidh mit einem fal-

fen Jmbik. Der Unterhaltung, ded frohen Betfammenieing

joll Geniige getan iverden. Wir maden den Kindern einc
Jreide und lernen ung gegenfeitig ndber fennen.

S unferen WVerfammlungen fonnen ioir ald politijde
DOrganifation, als Qambfedorganifation nidht jened gemiit-
[ihe WBetjarmmenfein bieten, Had jo mande Genoffin fudt
und fdiver vermift und dadurdy oft enttdujdt von dannen
geht.  Wir Fonnen ihr nidht mal ziirnen, twer dad [eben io
mander PVroletarierfran Tennt, begreift, daB ihr ein gemiii-
[idhesd Beijamumenfein anit Gleidgefinnten Bediirfnis ijt,
den gangen Tag feine Rube, ftetd Banf, Streit, Unrube,
Qumimer und Sorgen, man fommt tn die Verfammilung,

und audy da plagen die Meinungen aufeinander. €8 geht
aber nidyt andersd, unjere politifde Bewequng fann fein ge-
miitlides Qrdngden fein, nur durd) KQampf, der ausdgefod-
ten fwerden mup, fommen wir ang Biel. Drum alled zu
feiner Beit. Unfere BVerfanunlungen ernjt; Distuifionen
und Debatten diirfen nidt ausdgejdaltet werden, — Sonn-
tag8zujammentiinfte gemiitlich, frohlidy, voller Freude, um
Sraft gu fammeln fiiv den fagliden Kampf.

Wer it etnberftanden, wer tut mit, welde Frauengrup-
pen madjen den nfang?

Crfter Mai: Qampfedtag, Tag der ernften Demonitra-
tton aud fiir die Rinder! — Frithlingsfeft, Waldfefte zum
feoplidhen Betfammneniein fiir grof und flein, R, B.

oY%
Die Ausjichten der Landivirtichaft.

Cine Genoffin itbermittelt und voller Entriiftung dic
,Sheigerifde Bauerngettung” vom Wpril und madt uns
auf eimen Artitel, der obigen Fitel tragt, aufmerfiam.

Er 1jt bom Bauerngeneral €. Laur gejdrieben und dHem-
entfpredgend im Ton gehalten; in erfter Rinte twerden dic
Sntereffen der Bauern in jveitgehenditem Peake bertreten,
erft toir, und dann lange feirer mehr, dHlieplich su allerlebt
fommen dann etiva die {tddtijden Konjumenten der land-
wirtidgaftlidgen Produfte, Unfere PVartetbldtter Folten
regelmabig die Lauriden Wrtifel abdrucden. Wir find iiber-
seurat, daf die Wrbeiterlefer dadurdy mehr aufgeriittelt twiir-
ten al3 iie durd) fo manden Wrtitel. Jn erfter Rinte wird
auf vorbildliche Art gegeigt, Wwasd Jntereffenvertretung Ge-
beutet und weldje Madt im Bufammenidluf in der Organi-
jation [iegt.

Beim nodnaligen Durdilejen ded Artifeld finden ivir,
DaB e3 fdhade todre, ihn mur audzugdiveife zu bringen; oiv
druden ihn ded Befferen Verftandniffes twegen bvollinbhalt-
[idy ab. i

231 der Bauerfame zetat fid) eine junehmende Unrube iiber
bie fommende Entivicdlung ded Marftesd in landwirtjdaftlichen
Erzeugniffen. Die Preidriidgdnge auf dem Viehmarfte Haben
bie Qandwirte ftubig gemadt. Dazu fommen nod) Hie verfdis-
denften Geriichte iiber Hie fommenden IMildpreife. Wengftliche

der Unterfudhungdpolizei [oite fie fid) gleidhjam in Quft auf. Sie
bacdhte nie ldnger ol fitnf Minuten an ihr Rind, iveldesd bet
ber Gropmutter heranwudd, fider in guter Pileae; twozu waren
penn fonft Gropmiitter dba? Sogar ihre Wudzeidhnungen befam
fie anonpm. Jm demijden Laboratorium der Leipziger Hodh-
fdhule batten Frauen feinen Einlak, fie zog Midnnertleider an,
aber dad Unglii¢ wollte, dah fie eined Tagesd ohnmddhtig wurde,
der Profeffor, ein alted ehrliches BViterdhen, begann die zu laben,
tnbpfte thre Blufe auf und das Geheimnis wurde enthiillt. Sie
muBte weiter. Sie fuhr, Hig fie hier anfam. Und bdie anderen
biefer Druderlegion? Wlle find fie fo. Jeber ftand einen Wugen-
blid auf der hodhiten Stufe einer Wiffenfdhaft. Und dann ging
e8 Dinunter, tief, tief, Di8 auf den fozialen Grumd, iwp bdie
Sdymiede ded PMorgend die neue Weltadhfe hHammern, wo der
leitende Gedanfe der Bufunftdgenerationen entfteht.

Behn Jabre wurden fie gefudt, twobei man fie faft tdalidh
ftreifte. 'E8 dvurben einige Millionen auf ihre uaforichung
beraudgabt, wdhrend fie fiir fid) faft feine Audgaben madten.
Die gange Poligei war faft fortwdhrend ihretivegen alarmiert,
wibrend fein griedhifder Archimedesd fo vubig fein fonnte ivie
fte. Dennody blenbete fie nie der Erfolg. Big sum duberften
borfidtig, wenn fie fogar die Fleinfte Unborfidhtigleit in ihrem
Benehmen nidht entdbeden fonnten, beveiteten fie fich auf Grind
ber Wahrfdeinlicdhleitdberehnung fiir die unausbleiblie Ra-
taftrophe bor. Sie iwedhfelten bie Wobnungen, itberfiedelten
bon Gtabi zu Stadt. Ueber jebem von ihnen hing dad ndh un-
formulierte Tobedurteil. —

Big endblid) der SHhidjaldtag Tam. Ptaf, der immer mor-

-gend die Druderei mit fertiggedrucdtem PBapier verliep und

abenbd mit newem uriidfam, exjhien pIoBlich mittagsd und fagle
nur: ,Mehmt mit, wasd thr Hnnt und verfdwindet gleich!”

Aler Wugen wandten fidy von den Druderfaften ihm zu
und dann efen fie {dhnell durdhgd Bimmer.

Nady gehn Minuten war niemand mehr da, die Riften leer,
bag Papier weg. Sie find ber{divunden, um an irgend einem
anderen unbefannten Punfte wieder zufammen zu fommen.

Rtat blieb allein.

€t fing an, die Fenfter und Tdiren zu verbarrifadieren.
©r Tegte auf den Tifd) gwei Revolver, zvdlfjditfiig, Militdr-
modell, bann den Dold) und eine Hade.

Ein dummer Bufall.

&3 war gerabe furdhtbares ©latteis und er war ansdge-
tuticht, geftolpert und DHatte dad Palfet fallen gelaffen. Dex
Faben tig und alled ftod auBeinander. Er mwollte ed aujlefen,
aber {dhon nabte ein Wadhntann und ein Spigel, den er an dem
daralteriftijhen Augenauddrude fofort erfannte. Er ergriff
alfo die Fludht, man fennte ihn 1m gangen WBezicf, obivohl man
ihn nidht verdacdhtiate, man wubte aber, wo er wohnte, Er wird
bemnad) die Polizet auf dic Spur der Genoffen dbringen. &3
gelang_ihm nod, fie su twarnen, ihn aber wird jeded Rind ver-
raten fonnen. Wlfo Sohlup!

&8 blieb aber noch der lepte Wkt v [dkt fidh nidht Jo leicht
feftnehmen. S 14kt fich itberhaupt nidyt feftnehmen. Ter Reihe
nady zerlegte er ein auf dem Tifdh liegendbes Pafet Patronen.
Turdh die Deffnungen in den Fenfterladen Tonnte man ein
breites Feld fiberfehen. Die durd) Stabe, Sdhrinfe verbarri-
fadierten Tiiven iverden nidht fo jdhnell erbroden twerden, dann
wird er ithrigens aug dem zweiten Bimmer {dhieken.

Die Glode tat einen fdrillen Ton. Ptaf blidte durd) die
Fenftertfinung Hinaud und {ah dag Haug von Gendarmen und
Polizei umgingelt. Cin Offizier gu Plerd.

PBtat jielte, feuerte. Der Offizier fiel und die Rette der
Belagerer gerftiubte nad)- allen Seiten. ebt Horte man dad
Rradpen an der ITiir. Wieber  Rube. Piaf blidte durch3 Lod
binaud. Was ift tenn da8? Sind fie denn weg? Cr ergdanste



	Kinderfrühlingsfest

